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Kurt ANDERMANN, Bürgerrecht. Die Speyrer Privilegien von 1111 und die
Anfänge persönlicher Freiheitsrechte in deutschen Städten des hohen Mittel-
alters, HZ 295 (2012) S. 593–624, erörtert den Rechtsinhalt des berühmten
DH.V 90 (in zwei Teilen vom 7./14. 8. 1111) und würdigt das Privileg als
„Meilenstein“ (S. 598) in der Stadtentwicklung des 12. Jh. (vgl. DA 66, 166).

R. S.     

Pierre GANIVET, Catalogue des actes des seigneurs de Villars (XI –XIIe e

siècles), Annales du Midi 124, n° 277 (2012) S. 71–83, bringt Urkundenregesten
zur Geschichte der Herren von Villars (nordöstlich Lyon) von 1035 bis 1201,
darunter ein Diplom Heinrichs VI. aus dem Jahr 1188 (Böhmer-Baaken 70).

Rolf Große     

Maximilian Alexander TROFAIER, Eine wiederaufgefundene Urkunde
Friedrichs II. für Uberto Pallavicini vom November 1250, MIÖG 120 (2012)
S. 391–396, 1 Abb., macht mit Faksimile und Transkription das seit einer Auk-
tion von 1889 (vgl. NA 15, 621) verschollene Original von BFW **14761 be-
kannt, das im Archiv des Wiener Schottenstifts zum Vorschein gekommen ist.

R. S.     

Georg VOGELER, Eine neugefundene Kopie des Privilegs König Manfreds
von Sizilien für den Deutschen Orden vom Januar 1260 (IRM 286), QFIAB 90
(2010) S. 456–463, bietet eine historische Einordnung sowie im Anhang eine
Edition des Transsumptes (9. Mai 1261) der Urkunde Manfreds, Biblioteca
Comunale Atripalda, Fondo Capozzi, pergamena 1. Jochen Johrendt     

Elisabeth CLEMENTZ, Le prieuré clunisien de Thierenbach (12 -18  siècles)e e

et son pèlerinage, Revue d’Alsace 138 (2012) S. 27–59, hält Graf Ulrich von
Egisheim (1118–1143) für den Gründer des Cluniazenserpriorats Thierenbach
(Diöz. Basel) und bezweifelt die Echtheit einer Urkunde Papst Alexanders II.
für das Priorat (JL -, Germ. Pont. 2/2 -). Rolf Große     

Documentazione papale in archivi trentini tra XII e XIII secolo, a cura di
Luciana ECCHER (Annali dell’Istituto storico italo-germanico in Trento. Fonti
9) Bologna 2010, Il Mulino, 212 S., ISBN 978-88-15-13930-6, EUR 17,50. –
Die vorliegende, 74 Dokumente umfassende Edition entstand auf Anregung
Emanuele Curzels, der sich um die Erschließung der Überlieferung von Trient
mehr als verdient gemacht hat, und ergänzt seine 2004 erschienenen Studi e
documenti papali per la storia trentina (fino al 1341) (DA 63, 659). Nur drei
Stücke waren bislang ungedruckt (Nr. 11: Gregor IX. 1229 Juli 4; Nr. 69: Ni-
kolaus IV. 1289 September 22; Nr. 70: Nikolaus IV. 1289 September 22). Die
sehr gute und sorgfältige Edition wird von einem Personen- und Namenregi-
ster sowie einem Sachregister erschlossen. E. G.     

Michael ZIEG, Gelnhäuser Regesten. Zur Geschichte der Reichsstadt in den
Jahren 1400 bis 1500 (Studien zur Geschichtsforschung des Mittelalters 25)
Hamburg 2010, Kovaè, S. 487–1194, ISBN 978-3-8300-4871-8, EUR 138, setzt
den ersten, 2008 erschienenen Band (DA 67, 187 f.) fort, umfaßt die Regesten-


